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+ Moderne Infrastruktur und Ausstattung 
in Hörsälen, Laboren und Bibliotheken

+ Campus der kurzen Wege 

+ Innovative Lehrmethoden und praxis-
orientierte Projekte

+ Kleine Gruppen für eine persönliche 
Betreuung und Beratung

+ Auf Wunsch noch mehr Praxis: 
Dual, Studium mit vertiefter Praxis oder 
Verbundstudium

+ Starkes Unternehmensnetzwerk: 
lokal, regional und darüber hinaus 

+ International: 
über 100 Partnerhochschulen weltweit, 
interkultureller Austausch durch 
"Incomings", eigenes Sprachenzentrum 

+ Verknüpfung von Lehre und Forschung

+ Familienfreundlich

KEMPTEN  Hauptstadt des Allgäus, 
Römerstadt, historisch, heiter, bunt, 
kultureller Mittelpunkt, lebenswert
#seitenweiseanders

FÜR SPORT IES  Allgäuer Alpen, 
Mountainbiking, Touren, Ski und 
Boarden, Klettern, Wassersport... 

NATUR PUR  Chill’ an Berg und See

RAUS  aus dem Kinderzimmer, rein in 
deine ersten eigenen vier Wände! 
Hier gibt es bezahlbare Wohnungen, 
WGs und Wohnheime für Studierende

... wo die besten Partys enden, 
weißt du ja ;-)

WANN  Mitte April – 15. Juli
Dein Abschlusszeugnis kannst du bis 
Ende Juli nachreichen.

START  Wintersemester, 1. Oktober

GUT ZU WISSEN  Dieser Studiengang ist 
zulassungsfrei (NC-frei).
Das heißt: Voraussetzungen erfüllt und 
rechtzeitig beworben = Studienplatz sicher!

B E W I R B  D I C H

Hochschule für angewandte 
Wissenschaften Kempten
Bahnhofstraße 61
87435 Kempten, Allgäu

Fotos: Dominik Haf – Ralf Lienert – Hermann Rupp – Hochschule Kempten
Sina Ettmer – Pikselstock – ARochau – Uwe – stock.adobe.com
Änderungen vorbehalten 04.2023

STUDIENBERATUNG
08 31 25 23 - 308
studienberatung@hs-kempten.de 

F R A G  R U H I G

S C H Ö N  H I E R

H I E R  I S T

VORAUSSETZUNGEN +  BEWERBUNG

HS-KEMPTEN.DE /BEWERBUNG

#HSKEMPTEN



WEITERQUALIFIKAT ION

nach deinem Bachelorabschluss 
in drei Semestern zum Master

+ Promotion

 du einen verantwortungsvollen Beruf 
suchst, bei dem Gesundheit und Wohl-
befinden von Menschen aller Alters-
gruppen im Mittelpunkt stehen

 du komplexe, abwechslungsreiche 
pflegerische Tätigkeiten übernehmen 
möchtest

 du dich für die wissenschaftliche Arbeit in 
Bezug auf Pflegeprozesse interessierst

BERUF

 Vielfältige Karrieremöglichkeiten
in wissen schaftsbasierten, gesundheits-
orientierten Tätigkeiten

 Begleitung und Unterstützung in Gesund-
heitsförderung sowie Krankheitsverhütung

 Beitrag zur Heilung von Erkrankungen, 
Linderung von Leiden

 Transfer gesicherter Erkenntnisse interna-
tionaler Forschung in die Pflegepraxis

ARBEIT SBEREICHE

Krankenhaus | Pflegeheim | Arztpraxis | 
Ambulante Pflege | Kinderklinik etc.

T O L L E  A U S S I C H T E N

F Ü R  D I C H ,  W E N N

D A S  L E R N S T  D U

 Management und Organisation in der Pflege

 Forschungsmethoden

 Umgang mit pflegebedürftigen Menschen

 Umsetzung medizinisch angeordneter 
Maßnahmen der Diagnostik bzw. Therapie

 Gesundheitsförderung plus Prävention

 Lebenserhaltende Maßnahmen im Notfall

 Ethik und Recht, Psychologie und Soziologie

 Interdisziplinäre Zusammenarbeit 
mit verschiedenen Berufsgruppen

 Anatomie, Physiologie und Pathologie

 Beratung und Anleitung von pflege-
bedürftigen Menschen und deren An- und 
Zugehörigen  

PRA XISEINSAT Z

 Pro Semester ein bis zwei Praktika 
in verschiedenen Praxiseinrichtungen

 5 Wochen Auslandspflegepraktikum

FÖRDERPROGRAMM 

 Förderprogramm  für Studierende 
des Freistaats Bayern

 Monatlich 600 Euro ab dem zweiten 
Semester

AUF EINEN BLICK 

REGELSTUDIENZEIT  8 Semester

STUDIENBEGINN  Wintersemester

STUDIENT YP   Vollzeit

EC T S-PUNK TE  240

FAKULTÄT  Soziales und Gesundheit

SPRACHE  Deutsch

AKKREDIT IERUNG   AHPGS, 
Akkreditie-
rungsrat

HS-KEMPTEN.DE /PF

NOCH  UNS I CHER?
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Kooperativer P  egeprozess Autonomie und Interaktion | Grundlagen der 
pflegerischen Versorgung | Grundlagen der professionellen Pflege | Pflege im 
häuslichen Kontext

P  egewissenschaft Grundlagen der Pflegewissenschaft | Qualitative 
Forschung und Fallverstehen | Wissenschaftliches Arbeiten und Pflegetheorien

 Lebenswissenschaftliche Perspektive Handeln in pflegerischen Notfällen | 
Mobilität und Gesundheit | Pflege in der Chirurgie

P  egepraxis

in unterschiedlichen 
Settings der professio-
nellen Pflege 
(z. B. Klinik, ambulante 
und stationäre Langzeit-
pflege)Sk
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Staatliche Prüfung zur Erlangung der Berufsbezeichnung „P  egefachmann | -frau“ 
Bachelorarbeit und Forschungskolleg
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Kooperativer P  egeprozess Diversitätssensible Pflege | Gerontologie und 
Geriatrie | Hochkomplexe Pflegesituationen 1 | Pflegerische Entscheidungs findung 
im Gesundheitssystem | Psycho-soziale Pflege | Rehabilitative Pflege

P  egewissenschaft Beratung und Professionsentwicklung | Evidence Based
Nursing | Grundlagen der quantitativen Forschung und Messmethoden in der 
Pflege | Versorgungssysteme und Digitalisierung

 Lebenswissenschaftliche Perspektive Erfahrungen mit Endlichkeit |   
Hochkomplexe Pflegesituationen 2 | Menschen mit mehrfachen Beeinträchti-  
gungen | Pflegerische Versorgung von Kindern und Jugendlichen

P  egepraxis

in unterschiedlichen 
Settings der professio-
nellen Pflege 
(z. B. Kinderkrankenpfle-
ge, Psychiatrie, Intensiv-
pflege)
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